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Organisatorische Hinweise 

Veranstalter

Akademie für Psychoanalyse
und Psychotherapie München e.V.
Schwanthalerstr. 106/III
80339 München
Telefon 089 5 02 34 98
Telefax 089 54 07 55 00
stonebrink@psychoanalyse-muenchen.de
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Gebühren

90,– Euro 

15,– Euro für StudentInnen und Aus- und  
          WeiterbildungsteilnehmerInnen

Anmeldung

Anmeldungen bitte bis spätestens
10. März 2017 per E-Mail oder Fax an die
Akademie für Psychoanalyse und Psychotherapie  
München e.V. senden (Adresse s. o.).
Gebühr bitte überweisen an
Bank für Sozialwirtschaft,
IBAN DE52 7002 0500 0007 8105 00
BIC BFSWDE33MUE

Veranstaltungsort

Hochschule für Philosophie
Kaulbachstraße 31a
80539 München

U3/U6 Haltestelle Universität
             

Fortschritte in der

Psychoanalyse 

 
Behandlungstechnik
Grundlagen
Forschung
 

Konlikt, Trauma,  
Symbolisierungs- 

störung, unbewusste  
Phantasie – 

Wie hängen sie  

zusammen?

Wie äußern sie sich?

Samstag, 25. März 2017

Öffentliche Fortbildungs-
veranstaltung der
Akademie für Psychoanalyse  
und Psychotherapie  
München e.V.

 

 



Inhalt 

Bei dieser Fortbildungsveranstaltung wenden wir uns  
der Frage zu, wie bereits früh im Leben entstandene Ent-
wicklungs-Traumata und Konlikte zu Einschränkungen 
des Erlebens führen. Diese können sich in Symbolisie-
rungs- und Mentalisierungsstörungen sowie in weiteren 
beeinträchtigten ichstrukturellen Kompetenzen, wie z.B. 
in Störungen der Emotionsregulierung, Realitätsprüfung, 
Frustrationstoleranz, u.a.m. äußern. Aus psychoanalyti-
scher Sicht drücken sich die genannten Beeinträchtigun-
gen aber nicht nur auf einer Verhaltensebene, sondern 
in vorgängigen unbewussten und bewussten Phantasien 
aus.

Rosmarie Barwinski geht auf die Folgen von (Entwick-
lungs-) Traumatisierungen ein und zeigt auf, wie Disso-
ziationen und weitere Abwehrvorgänge zu speziischen 
Erwartungsmustern in Beziehungen führen.

Heinrich Deserno befasst sich bei der Konlikt- und 
Traumadynamik vor allem mit verschiedenen Stufen der 
Symbolisierung.

Annemarie Laimböck konzentriert sich auf das psy-
choanalytische Handeln, das Verstehen der Szene im 
Behandlungsprozess und konkretisiert es an Behand-
lungsszenen, in denen frühe Störungen und traumati-
sche Hintergründe eine Rolle spielen.

Im Anschluss an die Vorträge wird ausreichend Zeit für 
Diskussionen der dargestellten Thesen und Fallbeispiele 
sein.

Samstag, 25. März 2017

Konflikt, Trauma, Symbolisierungsstörung, unbewusste 
Phantasie –  
Wie hängen sie zusammen? Wie äußern sie sich?

 09.30 – 09.40  

 Begrüßung Jürgen Thorwart 

 09.40 – 10.00 Wolfgang Mertens
 Einführung in die Thematik
 

 10.00 – 11.00 Rosmarie Barwinski
 Trauma – Dissoziation – Entwicklungsstörung
 

 11.00 – 11.30 Kaffeepause 

 

 11.30 – 12.30 Heinrich Deserno
 Unbearbeitbare Konlikte und Traumen als  
 Symbolisierungsstörungen 

 

 12.30 – 13.00 Podiums- und  
   Plenumsdiskussion 

 

 13.00 – 14.30  Mittagspause 

 14.30 – 15.30  Annemarie Laimböck
 Szenisches Verstehen von Entwicklungs-Traumata  
 und Konlikten 

 

 15.30 – 16.00 Kaffeepause

 16.00 – 17.00 Podiums- und  
   Plenumsdiskussion
 

 

Programm

ReferentInnen und  

PodiumsteilnehmerInnen

 
 PD Dr. phil. Dipl.-Psych. Rosmarie Barwinski 

 Prof. Dr. med. Heinrich Deserno 

 Dr. phil. Dipl.-Psych. Annemarie Laimböck 

 Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Wolfgang Mertens 

 Dr. med. Dipl.-Psych. Alexandra Scheil

 Lucia Steinmetzer Päd. M.A.


